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Wir informieren Sie gerne über 
DIE BADGSTALTER! 

 

 

          

        Wir laden Sie ein 
 

                Stoßen Sie mit uns an und feiern 
   Sie mit uns die Zertifizierung zum  
   BADGESTALTER. Besichtigen Sie unsere     
   neue Ausstellung am   

 

Tag der offenen Tür
 
 

   
 
 
 

von 10.00 – 16.00 Uhr 

 w w w . k u e h m s t e d t - d i e - b a d g e s t a l t e r . d e

Gehen Sie mit uns neue 
Wege… 
 

Damit Sie bei uns  noch mehr 
Kompetenz rund um die 
Komplettbadsanierung abrufen 
können, haben wir uns  in 
besonderer Weise qualifiziert.  
 
Wir sind MARKE!  
 
DIE BADGESTALTER- komplett mein 
Bad! 

Es ist die erste Marke dieser Art in 
Deutschland. Sie bündelt: 
 

 Planungskreativität 
 Produktqualität 
 Handwerkskompetenz 

 
zu einer Komplettleistung. Für Sie 
und  für  alle, die persönliche 
Ansprüche an Ihr Wohlfühlbad 
stellen und noch mehr Sicherheit 
schätzen: Denn wir erfüllen 
gehobene Qualitätsstandards in der 
Beratung, Planung und Umsetzung. 
 

September
2014      

6
Samstag

Einladung zur Informationsveranstaltung 
der BOREAS Strom GmbH
Wir bieten exklusiv für die Haushalte in der Gemeinde 
Herbsleben ein Stromprodukt mit preiswertem, 100 % zer-
tifiziertem Naturstrom. 

Dazu laden wir Sie sehr herzlich zu unserer Informations-
veranstaltung ein. Diese findet statt am:

 Freitag, dem 26.09.2014 
 um 19:00 Uhr 
 in der Rathaushalle
 Hautpstr. 52, 99955 Herbsleben

Weitere Informationen erhalten Sie bei
BOREAS Strom GmbH 

Moritzburger Weg 67   
01109 Dresden  
Tel.: 0351 88507-0 

Strom@boreas.de
www.boreas.de
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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Herbsleben

Beschlüsse der konstituierenden (IV.) Gemeinderatssitzung am  19. Juni 2014

-öffentlicher Teil-

zum TOP 1:  Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
keine Beschlussfassung

zum TOP 2:  Verpflichtung der Gemeinderatsmitglieder nach
        ThürKO § 24 Abs. 2
keine Beschlussfassung

zum TOP 3:  Feststellung Beschlussfähigkeit
keine Beschlussfassung

zum TOP 4:  Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 27/IV/2014 (4)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt die geänderte Tagesordnung 
für die Gemeinderatssitzung am 19. Juni 2014.
   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

zum TOP 5:  Wahl des ehrenamtlichen Beigeordneten nach
        ThürKO § 32 Abs. 1 und Abs. 4
Der Gemeinderat von Herbsleben wählt in geheimer Wahl nach ThürKO 
§ 32 Abs.1 und Abs. 4 Herrn Metz zum ehrenamtlichen Beigeordneten.

Die Auswertung der geheimen Wahl ergab:
   Michael Metz   8 Stimmen
   Ilona Bußlapp   7 Stimmen

zum TOP 6:  Bestellung der Ausschussmitglieder für die Ausschüsse            
                       des Gemeinderats nach § 19 der Geschäftsordnung 

Beschluss-Nr. 28/IV/2014 (6)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestellt in seiner Sitzung am 
19.06.2014 folgende Gemeinderatsmitglieder in den Haupt- und Finanz-
ausschuss:

(5 Ausschussmitglieder)    Stellvertreter
CDU:           Michael Metz                                    Frank Braun

CDU:           Eric Ehrlich                     Ulf Braun

CDU:           Karl-Walter Hecht                     Harty Eger

Linke:         Cordula Eger                     Katrin Seeber

FWH:           Kornelia Wölk                     Volker Wetzstein

   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 29/IV/2014 (6)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestellt in seiner Sitzung am 
19.06.2014 folgende Gemeinderatsmitglieder in den Ausschuss für Bau, 
Verkehr und Umwelt:

(4 Ausschussmitglieder)    Stellvertreter
CDU:           Ulf Braun                      Eric Ehrlich

CDU:           Frank Braun                     Michael Metz

Linke:         Ilona Bußlapp                     Katrin Seeber

FWH:          Steffen Sommer                      Annemarie Gräfenstein

   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 30/IV/2014 (6)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestellt in seiner Sitzung am 
19.06.2014 folgende Gemeinderatsmitglieder in den Ausschuss für Ju-
gend, Kultur, Sport und Soziales:

(4 Ausschussmitglieder)    Stellvertreter
CDU:          Eric Ehrlich                      Michael Metz

CDU:          Bernd Herbst                     Ulf Braun

Linke:         Katrin Seeber                     Ilona Bußlapp

FWH:          Annemarie Gräfenstein                  Steffen Sommer

   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 31/IV/2014 (6)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestellt in seiner Sitzung am 
19.06.2014 folgende Gemeinderatsmitglieder in den Rechnungsprü-
fungsausschuss:

(3 Ausschussmitglieder)    Stellvertreter
CDU:          Harty Eger                      Bernd Herbst

Linke:         Ilona Bußlapp                     Katrin Seeber

FWH:          Volker Wetzstein                     Kornelia Wölk 

   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen
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zum TOP 7:  Berufung sachkundiger Bürger für die Ausschüsse
        des Gemeinderats nach § 19 der Geschäftsordnung 

Beschluss-Nr. 32/IV/2014 (7)
Der Gemeinderat von Herbsleben beruft in seiner Sitzung am 19.06.2014 
folgende sachkundige Bürger in den Ausschuss für Bau, Verkehr und 
Umwelt:

(4 sachkundige Bürger)
CDU:           Göran Lindner

CDU:           Sven Kernich

Linke:         Manuela Hartwig

FWH:          Peter Setz-Nicklas

   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

Beschluss-Nr. 33/IV/2014 (7)
Der Gemeinderat von Herbsleben beruft in seiner Sitzung am 19.06.2014 
folgende sachkundige Bürger in den Ausschuss für Jugend, Kultur, 
Sport und Soziales:

(4 sachkundige Bürger)
CDU:           Frank Dörre

CDU:           Michael Wachtel

Linke:         Nancy Henning

FWH:          Kirsten Kurztusch

   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

zum TOP 8:  Bestellung der Verbandsräte für den Abwasserzweck- 
        verband Unstruttal Herbsleben

Beschluss-Nr. 34/IV/2014 (8)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestellt in seiner Sitzung am 
19.06.2014 folgende Gemeinderatsmitglieder als Verbandsräte in den 
Abwasserzweckverband Unstruttal Herbsleben:

(6 Ausschussmitglieder)    Stellvertreter
CDU:           Reinhard Mascher (BGM)              
                     kraft Amtes

CDU:           Michael Metz                     Ulf Braun

CDU:           Frank Braun                     Harty Eger

CDU:           Eric Ehrlich                      Bernd Herbst

Linke:         Cordula Eger                     Ilona Bußlapp

FWH:          Kornelia Wölk                     Volker Wetzstein

   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

zum TOP 9:   Bestätigung des Protokolls –öffentlicher Teil- der
        Gemeinderatssitzung vom 20.05.2014

Beschluss-Nr. 35/IV/2014 (9)
Der Gemeinderat von Herbsleben bestätigt das Protokoll -öffentlicher 
Teil- der Gemeinderatssitzung vom 20.05.2014.
   Abstimmungsergebnis:  12-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     3-Enthaltungen

zum TOP 10: Beratung und Beschlussfassung zur weiteren Betrei-         
                        bung der Jugendfreizeiteinrichtung

Beschluss-Nr. 36/IV/2014 (10)
Der Gemeinderat von Herbsleben stimmt in seiner Sitzung am 19. Juni 
2014 zu, dass die Kinder- und Jugendbetreuung in der „Jugendfreizeit-
einrichtung – Am Sportplatz“ in Herbsleben durch den freien Träger die 
Johanniter-Unfall-Hilfe vorerst bis Ende 2014 fortgeführt wird. Nach
einer Entscheidung über die Mitfinanzierung der Jugendpauschale 
durch den Landkreis sollte eine erneute Beratung über die Fortführung 
der Jugendfreizeiteinrichtung stattfinden.
   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

zum TOP 11: Beratung und Beschlussfassung über die Umsetzung  
         der Planungsleistungen für den Neubau einer Sporthalle

Beschluss-Nr. 37/IV/2014 (11)
Der Gemeinderat von Herbsleben stimmt in seiner Sitzung am 19. 
Juni 2014 zu, dass der Beschluss-Nr. 26/III/2014 (6) Beratung und Be-
schlussfassung zur Vergabe der Planungsleistungen für den Neubau ei-
ner Sporthalle aus der Sitzung vom 20.05.2014, aufrechterhalten bleibt. 
   Abstimmungsergebnis:  12-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     3-Enthaltungen

zum TOP 12: Antrag der Freien Wähler betreffend der Beeinträch- 
        tigungen durch die Bioabfallkompostierungsanlage
        in Herbsleben
keine Beschlussfassung

zum TOP 13: Informationen an den Gemeinderat und Anfragen an  
        den Bürgermeister
keine Beschlussfassung

-nicht öffentlicher Teil-

zum TOP 14: Antrag Firma BOREAS vom 05.06.2014 

Beschluss-Nr. 38/IV/2014 (14)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt in seiner Sitzung am 19. 
Juni 2014, dass der Antrag der Firma BOREAS vom 05.06.2014 abge-
lehnt wird. 
   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

zum TOP 15: Beratung und Beschlussfassung zur Neuverpachtung  
        der Ratsschänke in Herbsleben

Beschluss-Nr. 39/IV/2014 (15)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt die Verpachtung der Rats-
schänke zum 15.09.2014 an Frau Ute Schwab wohnhaft Schulplatz 3 in 
99947 Bad Langensalza.
Der Pachtvertrag ist befristet auf 1 Jahr mit der Option auf Verlänge-
rung. Die Gemeinde Herbsleben wird sich an den fachgerechten und 
nach den gültigen Vorschriften vorgenommenen Umbaumaßnahmen 
hälftig, jedoch mit einem festgelegten maximalen Betrag zu beteiligen. 
Sollte der Pachtvertrag von Frau Schwab vor Ablauf einer Pachtzeit von 
3 Jahren erfolgen ist sie verpflichtet, pro Jahr 1/3 der von der Gemeinde 
erstatteten Umbaukosten zurückzuerstatten.
   Abstimmungsergebnis:  14-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     1-Enthaltung
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Einladung zur Einwohnerversammlung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner von Kleinvargula und 
Herbsleben,

für die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde sind einige zukunfts-
weisende Entscheidungen vorzubereiten. Die Bürger zu informieren so-
wie einzubinden ist eine Grundvoraussetzung.
Aus diesen Grund lade ich Sie zur diesjährigen Einwohnerversammlung 
herzlich für

Donnerstag, den 28. August 2014 um 18:00 Uhr 
in den Saal des Bürgerhauses „Zum grünen Tal“,

Dorfstraße 20 in 99955 Kleinvargula
mit folgender geplanter Tagesordnung ein:

1. Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Information zu den geplanten Projekten im Rahmen des Förderpro-  
    gramms der „Dorferneuerung“ im Gebiet der Ortslage Kleinvargula
3. Informationen und Anfragen.

Über eine zahlreiche Teilnahme aller Einwohner zu diesem wichtigen 
Thema würde ich mich sehr freuen.
Im Anschluss um 19:30 Uhr findet die V. Gemeinderatssitzung des Jah-
res 2014 im gleichen Raum statt.

Reinhard Mascher
Bürgermeister

Am Donnerstag, dem 28.08.2014 findet um 19:30 Uhr im Saal des Bür-
gerhauses „Zum grünen Tal“ in Kleinvargula die V. Sitzung des Ge-
meinderates von Herbsleben statt.

Tagesordnung -öffentlicher Teil-
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie
    der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung des Protokolls – öffentlicher Teil – der Gemeinderatssit- 
    zung vom 19.06.2014
4. Bestätigung des Protokolls – nicht öffentlicher Teil – der Gemeinde- 
    ratssitzung vom 19.06.2014
5. Beratung und Beschlussfassung der 2. Satzung zur Änderung der       
    Hauptsatzung der Gemeinde Herbsleben
6. Beratung und Beschlussfassung der 3. Änderung der Geschäftsordnung
    für den Gemeinderat und die Ausschüsse der Gemeinde Herbsleben
7. Beratung und Beschlussfassung zur Wahl der Person für die Beset-     
    zung der Schiedsstelle in Herbsleben
8. Beratung und Beschlussfassung zur Verwendung der Mittel aus der  
    Investitionspauschale nach § 1 Thüringer Gesetz zur Sicherung der  
    kommunalen Haushalte in den Jahren 2014 und 2015 (Thüringer
    Kommunalhaushaltssicherungsprogrammgesetz), sowie der dazuge -     
    hörigen außerplanmäßigen Ausgabe im Haushalt 2014
9. Beratung und Beschlussfassung über eine überplanmäßige Ausgabe  
    2014 in Höhe von 32.313,46 € in der Haushaltsstelle 2600.9350 Er- 
     werb von bewegl. Sachen des Anlagevermögens/Gemeinschaftsschule
    Herbsleben
10. Beschluss zur Abwägung der öffentlichen und privaten Belange ge- 
      mäß § 1 Abs. 7 und § 1a Abs. 2 Satz 3 BauGB zum Entwurf des
      Bebauungsplanes Nr. 12, Allgemeines Wohngebiet (WA) 
      „Am Vargulaer Weg III“ der Gemeinde Herbsleben

zum TOP 16: Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb   
        des Flurstückes 119 in der Flur 1 der Gemarkung
        Herbsleben (Alte Molkerei)

Beschluss-Nr. 40/IV/2014 (16)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt, das in der Gemarkung 
Herbsleben, Flur 1 liegende Flurstück 119 mit einer Größe von 660 qm 
von Herrn Nico Ehrlich, wohnhaft Am Österberg 10 in 99955 Bad Tenn-
stedt zu einem festgelegten Preis zu erwerben.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf dieser Grundlage den Notarver-
trag durchzuführen.
   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

zum TOP 17: Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

Beschluss-Nr. 41/IV/2014 (17)
Der Gemeinderat von Herbsleben beschließt in seiner Sitzung am 
19.06.2014 die Wiederherstellung der Öffentlichkeit der in der nicht öf-
fentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse im TOP 14, TOP 15 und TOP 16.
   Abstimmungsergebnis:  15-Ja-Stimmen
     0-Nein-Stimmen
     0-Enthaltungen

Öffentlicher Teil:

TOP 2: Protokollbestätigung vom 01.04.2014

Beschluss:
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt in seiner Sitzung am 12.05.2014 
dem Protokoll der Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 01.04.2014 zu. 
   Abstimmungsergebnis:   5 Ja- Stimmen
     0 Nein- Stimmen
     0 Enthaltungen

Nicht öffentlicher Teil  

TOP 8:  Mietvertrag Sporthalle Wallgasse 

Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt in seiner Sitzung am 12.05.2014 
dem Abschluss des Mietvertrages zwischen der Gemeinde Herbsleben 
und den Eheleuten Kühmstedt, Wallgasse 1 in Herbsleben zur Nutzung 
der Sporthalle in der Wallgasse, rückwirkend zum 01.04.2014, zu. Der 
BGM wird beauftragt, den Mietvertrag zu unterzeichnen. 
   Abstimmungsergebnis:   5 Ja- Stimmen
     0 Nein- Stimmen
     0 Enthaltungen  

Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss: 
Der Haupt- und Finanzausschuss stellt die Öffentlichkeit des gefassten 
Beschlusses im TOP 8 wieder her. 
   Abstimmungsergebnis:   5 Ja- Stimmen
     0 Nein- Stimmen
     0 Enthaltungen  

Herbsleben, den 30.06.2014

Mascher
Bürgermeister

Bekanntmachung der Beschlüsse der Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses am 12.05.2014

Einladung
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11. Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlusses Nr. 39/IV/2014 (15)
12. Information über eine Eilentscheidung des Bürgermeisters
13. Information & Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Erteilung ei- 
       ner Erlaubnis nach § 7 Abs. 1 Bundesberggesetz zur Aufsuchung von Kali- 
       Steinsalz zu gewerblichen Zwecken im Erlaubsnisfeld „Gräfentonna“ durch
      die australische Firma EAST EXPLORATION PTX LDT.
14. Informationen an den Gemeinderat und Anfragen an den Bürgermeister

-nicht öffentlicher Teil-

Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung sind unsere Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen

Mascher
Bürgermeister

1. Am 14. September 2014 findet die Wahl zum 6. Thüringer Landtag  
   statt. Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 

2. Die Gemeinde Herbsleben ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk 0001, 99955 Herbsleben OT Herbsleben, Hauptstraße 
52, Rathaussaal, barrierefrei

Wahlbezirk 0002, 99955 Herbsleben OT Herbsleben, Hauptstraße 
52, Rathaussaal, barrierefrei

Wahlbezirk 0003, 99955 Herbsleben OT Kleinvargula, Dorfstraße 
20, Feuerwehrstützpunkt, barrierefrei

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 18. August 2014 bis 24. August 2014 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat. 
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
um 18:00 Uhr in 99955 Herbsleben, OT Herbsleben, Hauptstraße 52, 
Ratszimmer, nicht barrierefrei, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks  
    wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
    Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal- 
    ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
    Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
    Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei  
    Betreten des Wahlraums den Stimmzettel ausgehändigt.
    Jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme und eine Landesstimme.
    Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelas-     
    senen Wahlkreisvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
    

20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben  •  20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben  •  20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben

Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Wahlkreisvor- 
    schlägen, außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes  
    Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, so-    
    fern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils
    die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten  
    und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Wahlkreisstimme in der Weise ab,
  dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in   
  einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig  
                 kenntlich macht, welchem  Bewerber sie gelten soll,

und seine Landesstimme in der Weise,
  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in   
  einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig  
  kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung er-
folgte Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder b) durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahl-
tage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 15 Abs. 4 des Thüringer Landeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Herbsleben, den 18.08.2014

Mascher
Bürgermeister

Besuchen Sie die Gemeinde Herbsleben auch auf den Internetseiten unter
www.gemeinde-herbsleben.de
unsere e-Mail-Adresse lautet

gemeinde-herbsleben@t-online.de
Die nächste Ausgabe des „Unstrut-Kurier“ erscheint am 01.10.2014, Redaktionschluss am 18.09.2014 (spätestens 17.00 Uhr)

Wahlbekanntmachung
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öffentlicher Teil:

TOP 1:    Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
keine Beschlussfassung

TOP 2:  Verpflichtung der Gemeinderatsmitglieder nach § 24 Abs.  
  2 ThürKO
keine Beschlussfassung

TOP 3:    Feststellung der Beschlussfähigkeit
keine Beschlussfassung

TOP 4:  Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 43/3/2014 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula stimmt in seiner Sitzung 
am 17.06.2014 der geänderten Tagesordnung zu.
   Abstimmungsergebnis:  7   Ja-Stimmen
     0   Nein-Stimmen
     0   Enthaltungen

TOP 5:  Bestellung eines Vertreters des Bürgermeisters bis zur       
                 nächsten Gemeinderatssitzung am 02. September 2014

Beschluss-Nr. 44/3/2014 (5)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestellt in seiner Sitzung 
am 17.06.2014 das Gemeinderatsmitglied Herrn Martin Lohrengel bis 
zur nächsten Gemeinderatssitzung am 02.09.2014 als Vertreter für den 
Bürgermeister.
   Abstimmungsergebnis:  6   Ja-Stimmen
     0   Nein-Stimmen
     1   Enthaltung

TOP 6: Wahl der Ausschussmitglieder für die Ausschüsse des Ge-  
  meinderats nach § 19 der Geschäftsordnung 

Beschluss-Nr. 45/3/2014 (6)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula stimmt in seiner Sitzung 
am 17.06.2014 zu, dass keine Ausschüsse nach § 19 der Geschäftsord-
nung gebildet werden.
   Abstimmungsergebnis:  7   Ja-Stimmen
     0   Nein-Stimmen
     0   Enthaltungen

TOP 7:  Bestellung eines Vertreters für den Verbandsrat des Ab- 
                 wasserzweckverbandes Unstruttal Herbsleben bis zur
  nächsten Gemeinderatssitzung am 02. September 2014

Beschluss-Nr. 44/3/2014 (5)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestellt in seiner Sitzung 
am 17.06.2014 das Gemeinderatsmitglied Herrn Marc Randhage bis zur 
nächsten Gemeinderatssitzung am 02.09.2014 als Vertreter für den Ver-
bandsrat des Abwasserzweckverbandes Unstruttal Herbsleben.
   Abstimmungsergebnis:  6   Ja-Stimmen
     0   Nein-Stimmen
     1   Enthaltung

TOP 8:  Bestätigung des Protokolls der 2. Gemeinderatssitzung   
  am 15.04.2014 - öffentlicher Teil -

Beschluss-Nr. 45/3/2014 (8)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in seiner Sitzung 
am 17.06.2014 das geänderte Protokoll -öffentlicher Teil- der 2. Ge-
meinderatssitzung vom 15.04.2014.
   Abstimmungsergebnis:  5   Ja-Stimmen
     0   Nein-Stimmen
     2   Enthaltungen

TOP 9:  Allgemeine Informationen an den Gemeinderat und die  
  Bürgerinnen und Bürger

Beschluss-Nr. 46/3/2014 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula stimmt in seiner Sitzung 
am 17.06.2014 dem Antrag der Familie Jürgen Thomann zu, auf der 
gepachteten Teilfläche des Flurstückes 541 eine Zufahrt mit Rasengit-
tersteinen zu errichten. Sollte der Pachtvertrag ohne Verkauf der Fläche 
beendet werden, kann der Verpächter vom Pächter den Rückbau der Zu-
fahrt auf dessen Kosten verlangen. 
   Abstimmungsergebnis:  7   Ja-Stimmen
     0   Nein-Stimmen
     0   Enthaltungen

nicht öffentlicher Teil:

TOP 14:  Kaufantrag Familie Matthias und Christiane Hohberg

Beschluss-Nr. 50/3/2014 (14)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt, die in der Ge-
markung Großvargula, vor dem Flurstück 638 angrenzende noch zu ver-
messende Teilfläche (ehemals Vorgarten) an Fam. Matthias und Christi-
ane Hohberg, wohnhaft Am Wasser 180 in Großvargula zu einem Preis 
von 12,50 €/qm zu verkaufen. 
Der Erwerber übernimmt die Vermessungs- und Notarkosten.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, auf dieser Grundlage den Notarver-
trag durchzuführen.
   Abstimmungsergebnis:  6   Ja-Stimmen
     0   Nein-Stimmen
     0   Enthaltungen

Das GR-Mitglied Frau Sandra Kühn-Weihtag ist ab TOP 13 nicht mehr anwesend.

TOP 15:  Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

Beschluss-Nr. 51/3/2014 (15)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt in seiner Sit-
zung am 17.06.2014 die Wiederherstellung der Öffentlichkeit des in der 
nicht öffentlichen Sitzung im TOP 14 gefassten Beschlusses.
   Abstimmungsergebnis:  6   Ja-Stimmen
      0   Nein-Stimmen
     0   Enthaltungen

Ich lade Sie recht herzlich zur 4. Sitzung des Gemeinderates Großvar-
gula für Dienstag, den 02.09.2014 um 18:30 Uhr in den Klubraum der 
Gemeinde, Markt 80, ein.

Tagesordnung -öffentlicher Teil-

TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
TOP 2:  Verpflichtung eines Gemeinderatsmitgliedes nach ThürKO § 24 Abs. 2
TOP 3:  Feststellung der Beschlussfähigkeit

20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben  •  20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben  •  20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben

Einladung

Amtliche Bekanntmachung
der Gemeinde Großvargula

Beschlüsse der konstituierenden (III).
Gemeinderatssitzung am  17. Juni 2014
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TOP 4:  Bestätigung der Tagesordnung
TOP 5:  Wahl des ehrenamtlichen Beigeordneten nach ThürKO § 32  
  Abs. 1 und Abs. 4
TOP 6:  Bestellung der Verbandsräte für den Abwasserzweckverband  
  Unstruttal Herbsleben
TOP 7:  Beratung und Beschlussfassung der 7. Satzung zur Änderung
  der Hauptsatzung der Gemeinde Großvargula
TOP 8:  Beratung und Beschlussfassung der Geschäftsordnung für      
                 den Gemeinderat der Gemeinde Großvargula
TOP 9:  Bestätigung des Protokolls -öffentlicher Teil- der Gemeinde-  
                 ratssitzung vom 17.06.2014
TOP 10:  Informationen an den Gemeinderat und Anfragen an den Bürgermeister

-nicht öffentlicher Teil-

Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung sind die Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen

Wartmann  
Bürgermeister 

1. Am 14. September 2014 findet die Wahl zum 6. Thüringer Landtag  
   statt. Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr. 

2. Die Gemeinde Großvargula bildet einen Wahlbezirk.

Der Wahlraum befindet sich in
99958 Großvargula, Backsberg 100B, Seniorenwohnpark,
Cafeteria, barrierefrei.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit 
vom 18. August 2014 bis 24. August 2014 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat. 
Der Briefwahlvorstand für die Gemeinden Herbsleben und Großvargula 
tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 18:00 Uhr in 99955 
Herbsleben, OT Herbsleben, Hauptstraße 52, Ratszimmer, nicht barri-
erefrei, zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in einem Wahlraum des Wahlbezirks  
    wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
    Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal- 
    ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
    Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
    Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei  
    Betreten des Wahlraums den Stimmzettel ausgehändigt.
    Jeder Wähler hat eine Wahlkreisstimme und eine Landesstimme.
    Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelas-     
    senen Wahlkreisvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
    Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Wahlkreisvor- 
    schlägen, außerdem das Kennwort und rechts von dem Namen jedes  
    Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, so-    
    fern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils
    
die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten      
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Wahlkreisstimme in der Weise ab,
 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in   
  einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig  
                 kenntlich macht, welchem  Bewerber sie gelten soll,

und seine Landesstimme in der Weise,
  dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in   
  einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig  
  kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung er-
folgte Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahl-
kreises oder b) durch Briefwahl teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahl-
tage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur per-
sönlich ausüben (§ 15 Abs. 4 des Thüringer Landeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl her-
beiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 
fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Großvargula, den 18.08.2014

Wartmann
Bürgermeister

20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben  •  20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben  •  20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben

Besuchen Sie die Gemeinde Großvargula auch auf den Internetseiten unter
www.grossvargula.de

Unsere e-Mail-Adresse lautet:  gemeindegrossvargula@gmx.de

Wahlbekanntmachung
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Nicht amtlicher Teil

Ergebnis der Wahl des Beigeordneten
 für die Gemeinde Herbsleben

In der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 19.06.2014 fand 
die Wahl des Beigeordneten der Gemeinde Herbsleben für die neue Le-
gislaturperiode bis 2019 statt. Von den zwei vorgeschlagenen Kandi-
daten wurde von den Gemeinderatsmitgliedern Michael Metz mit
8:7 Stimmen vor Ilona Bußlapp gewählt. Ich möchte Herrn Metz herz-
lich zu seiner Wahl beglückwünschen und ihm für sein zukünftiges Amt 
alles Gute sowie eine gute Zusammenarbeit wünschen.
Darüber hinaus bedanke ich mich sehr herzlich für die geleistete ehren-
amtliche sowie vertrauensvolle Tätigkeit bei der bisherigen Beigeordne-
ten Frau Ilona Bußlapp.
Reinhard Mascher     Bürgermeister

 

20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben • 20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben • 20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben

Zentrale Bushaltestelle im Mitteltor

Es gehört zu den seltensten und gleichzeitig angenehmsten Pflichten 
eines Bürgermeisters, Personen zu würdigen, welche sich besonders für 
die Entwicklung unseres Ortes Herbsleben und das Wohl seiner Bürger 
verdient gemacht haben.

Durch einstimmigen Beschluss des Gemeinderates vom 13.02.2014 
wurde Herrn Hans Giese die höchste Auszeichnung, welche die Ge-
meinde vergibt, die Ehrenbürgerschaft der Einheitsgemeinde Herbsle-
ben anlässlich seines 80. Geburtstages am 28. Mai 2014 verliehen.

In über 50 Jahren ehrenamtlicher Arbeit, überwiegend im Sportbereich, 
zeigt Herr Hans Giese außerordentliches Engagement für die Erziehung 
unserer Kinder und Jugend. Durch sein Wirken im Sportbereich hat er 
unserer Gemeinde Herbsleben zu bundes- und europaweiter Anerken-
nung verholfen. Viele der von ihm trainierten Athleten gewannen Titel 
und herausragende Platzierungen bei Landes-, deutschen und internati-
onalen Meisterschaften. Die Jugendabteilung war eine der erfolgreichs-
ten in Deutschland. Von 1962 – 1989 war er Sektionsleiter der Sparte 
Gewichtheben im Athletensportverein Herbsleben. 1975 – 1984 KFA 
Vorsitzender im Gewichtheben im Kreis Bad Langensalza. Von 1979 
– 1987 Mitglied des Kreisvorstands des DSB Bad Langensalza. 1990 
Vorsitzender und 1994 Geschäftsführer des ASV Herbsleben, nebenher 

 

Hans Giese – neuer Ehrenbürger
der Gemeinde Herbsleben 

Kampfrichter und Übungsleiter im Gewichtheben im Besonderen im-
mer im Nachwuchsbereich. Am 11. März 2008 wurde Herr Hans Giese 
mit dem Bundesverdienstkreuz der Bundesrepublik Deutschland ausge-
zeichnet.

Hans Giese ist es zu verdanken, dass Gewichtheben in Herbsleben zu ei-
ner Traditionssportart geworden ist. Sein Name wird ganz besonders mit 
der Erinnerung an sein großes und überaus erfolgreiches ehrenamtliches 
Engagement in Herbsleben sowie weit über die Grenzen von Herbsleben 
verbunden bleiben. 
Herzlichen Dank im Namen des Gemeinderates und der Bürger von 
Herbsleben.

Reinhard Mascher     Bürgermeister
  

 

Mit der Zusammenlegung der beiden bisherigen Bushaltestellen werden 
gleichzeitig mehrere Missstände beseitigt. Das Wichtigste ist die Entla-
stung des Durchgangsverkehrs in den engen Passagen in der Kreuz- so-
wie der Schulgasse, insbesondere vor der Kindertagesstätte. Dies wur-
de auch von den Busunternehmen sehr begrüßt. Die Zufahrt zur neuen 
zentralen Bushaltestelle von der Hauptstraße in das Mitteltor wird als 
wesentliche Verbesserung ausdrücklich befürwortet. Während den Hal-
tezeiten der Busse in der Schulgasse war diese zeitweise komplett ver-
sperrt. Dies wird dann im Interesse der Anwohner und der anliegenden 
Gewerbeeinrichtungen der Vergangenheit angehören. Zudem haben 
jetzt die Eltern, welche ihre Kinder mit dem PKW zur Schule bringen, 
die Möglichkeit die Schulgasse in einem verkehrsberuhigten Bereich zu 
nutzen. Der Bereich der alten Bushaltestelle in der Schulgasse wird, wie 
in früheren Jahren gewohnt und bewährt, wieder als Eingang zur Schule 
geöffnet. Somit ist für alle Schüler, egal ob mit dem Bus oder dem PKW, 
der kürzeste Weg zur Schule abgesichert.  
Mehrfach wurde von Bürgern die Einrichtung eines Fußgängerüber-
weges über den Anger vom Mitteltor zur Bahnhofstraße angeregt. Dies 
wurde wegen der bisher vorhandenen Bushaltestelle nicht genehmigt 
und wird jetzt erneut beantragt.
Die Kritik, weder der alte sowie neue Gemeinderat wären nicht in die 
Planung einbezogen, ist aus Verwaltungssicht nicht nachvollziehbar. 
Die Verwaltungsplanung erfolgt bereits seit Juni 2013. Die erste Bera-
tung hierzu fand im Haupt- und Finanzausschuss im August 2013 statt. 
Nach der Bestätigung der Förderwürdigkeit laut ÖPNV-Investitions-
richtlinie mit mindestens 80% wurde die Baumaßnahme im Haushalt-
plan 2014 mit einer Planungssumme von 48.300,- € (davon 8.600,- € 
Eigenmittel der Gemeinde und 39.700,- € Förderung) eingestellt und als 
Bestandteil des Haushaltes 2014 beschlossen. 
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Gemeinderat und Ausschüsse waren mehrfach und zu jeder Zeit in die 
Planung einbezogen. Ein Antrag der „Freien-Wähler-Gemeinschaft-
Herbsleben“ vom 01.10.2013, in welchem die Zusammenlegung positiv 
bewertet wird, wurde berücksichtigt. 
Parallel erfolgten die Abstimmungen mit der Polizeiinspektion Bad 
Langensalza, dem Landratsamt, den Busunternehmen sowie den Trä-
gern öffentlicher Belange. Vorgaben zur Barrierefreiheit wurden ebenso 
berücksichtigt, wie die Vorgaben zur behindertengerechten Gestaltung.
Nach erfolgter beschränkter Ausschreibung mit 6 Interessenten gingen 3 
Angebote ein. Das beste Gebot der am 03.06.2014 erfolgten Submission 
betrug 34.660,- €.
Die Vergabe der Bauleistung erfolgte im Rahmen einer Eilentscheidung 
am 20.06.2014 wegen der Dringlichkeit der Bauausführung während 
der Ferienzeit. Der Gemeinderat wird in seiner nächsten Sitzung am 
28.08.2014 in einem separaten Tagesordnungspunkt informiert werden. 
Letztlich beträgt der Gemeindeanteil bei einem Fördersatz von 80 % 
noch 6.932,- €.

Reinhard Mascher
Bürgermeister

 

Informationen zum Elterngeld, Betreuungsgeld
und Thüringer Erziehungsgeld

Elterngeld Betreuungsgeld Thüringer
Erziehungsgeld

Wer hat Anspruch 
auf Elterngeld?

Wer hat Anspruch 
auf Betreuungs-
geld?

Wer hat Anspruch 
auf Thüringer 
Erziehungsgeld?

Mütter und Väter, die
•     ihr Kind nach der 
Geburt selbst betreu-
en und erziehen
•      nicht mehr als 30 
Stunden in der Woche 
erwerbstätig sind  
•    mit ihrem Kind in 
einem Haushalt leben
•     einen Wohnsitz 
oder ihren gewöhn-
lichen Aufenthalt in 
Deutschland haben
Der Anspruch be-
steht in den ersten 14 
Lebensmonaten des 
Kindes.

Eltern für Kinder, die 
ab dem   1. August 
2012 geboren sind 
und nicht in einer öf-
fentlich finanzierten 
Kindertagesbetreu-
ung (Tageseinrich-
tung oder Kinder-
tagespflege) betreut 
werden.

Die Leistung kann 
in der Zeit vom 15. 
Lebensmonat bis zur 
Vollendung des 36. 
Lebens-monats (max.  
für  22 Lebensmo-
nate) des Kindes be-
zogen werden.
Vor dem 15. Lebens-
monat wird Betreu-
ungsgeld nur ge-
währt, wenn Eltern 
das ihnen zustehende 
Elterngeld bereits 
vollständig in An-
spruch genommen 
und damit verbraucht 
haben. 

Betreuungsgeld wird 
unabhängig davon 
gezahlt, ob und in 
welchem Umfang die 
Eltern erwerbstätig 
sind.

Mütter und Väter ab 
dem 13. Lebensmo-
nat ihres Kindes,  für 
die Dauer von höch-
stens zwölf Monaten, 
als Anschlussleistung 
an das Bundeseltern-
geld.
Die Verlängerung 
des Elterngeld-aus-
zahlungszeitraumes 
bleibt unberücksich-
tigt!

Voraussetzungen:
• das Kind 
wird zu Hause betreut 
oder
• das Kind 
wird nicht länger als 
fünf Stunden täglich 
in einer Kinderta-
geseinrichtung oder 
bei einer Tagespfle-
geperson betreut oder
• bei einer 
Betreuung von mehr 
als fünf Stunden täg-
lich sind noch ältere 
kindergeldberech-
tigte Geschwister-
kinder vorhanden

20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben • 20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben • 20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben

Wie hoch ist das 
Elterngeld?

Wie hoch ist das 
Betreuungsgeld?

Wie hoch ist das 
Thüringer Erzie-
hungsgeld?

•    67 % des wegfal-
lenden Nettoeinkom-
mens

•  höchstens jedoch    
1.800 €

•  mind. 300 €

Ab 1. August 2014 
wird das Betreu-
ungsgeld in Höhe 
von 150 € monat-
lich für jedes Kind 
gezahlt; für einen 
Übergangszeitraum 
vom 1. August 2013 
bis zum 31. Juli 
2014 beträgt die 
Höhe der Leistung 
monatlich 100 € pro 
Kind

nach der Kinderzahl 
gestaffelt: 
• 150 € für 
das erste Kind
• 200 € für 
das zweite Kind
• 250 € für 
das dritte Kind
• 300 € für 
das vierte und jedes 
weitere Kind monat-
lich
Für die Festlegung 
der Ordnungszahl 
des Kindes ist die 
Kindergeldberechti-
gung maßgebend.
Bei einer Halbtags-
betreuung verringert 
sich der Monatsbe-
trag um 75 €.
Bei einer Ganztags-
betreuung besteht ein 
Anspruch auf Erzie-
hungsgeld in Höhe 
des die 150 € über-
steigenden Betrages 
(Erhöhungsbetrag), 
wenn es sich um das 
zweite oder ein wei-
teres Kind handelt.

benötigte Unter-
lagen

benötigte Unter-
lagen

benötigte Unter-
lagen

•   Geburtsurkunde des 
Kindes für Kindergeld
•   Mutterschaftsgeld-
nachweis der Kran-
kenkasse
•   Bescheinigung über 
den Arbeitgeberzu-
schuss zum Mutter-
schaftsgeld
•  vorgeburtliche Ein-
kommensnachweise    
( L o h n b e s c h e i n i -
gungen)
•Arbeitszeitbeschei-
nigungen bei Teil-
zeitarbeit im Be-
zugszeitraum und 
Einkommensnachweis

• Antrag und Anla-
ge zum Antrag auf 
Betreuungsgeld

•  ausgefüllter    An-
trag
•  Kopie der Geburts-
urkunde
• einen aktuellen 
Kindergeldnachweis, 
z.B. einen Kontoaus-
zug
• Nachweis der U6 
Untersuchung (ein-
schl. Deckblatt des 
Untersuchungshefts 
mit den Kindesdaten)
•  Elterngeldbescheid 
(ohne Anlage)

10



Nr. 7/14„UNSTRUT-KURIER“

20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben • 20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben • 20 Jahre  Einheitsgemeinde Herbsleben

Wo kann man das 
Elterngeld beantra-
gen? 
Was ist sonst zu 
beachten?

Wo kann man 
Betreuungsgeld 
beantragen?

Wo kann man Thü-
ringer Erziehungs-
geld beantragen?

•  der Antrag ist 
schriftlich beim Ju-
gendamt zu stellen:

Landratsamt 
Unstrut-Hainich-Kreis
Fachdienst Familie 
und Jugend/ Eltern-
geldstelle
Eisenacher Straße 18
99974 Mühlhausen
Tel.: 03601-802278 
oder            802281
bzw. Mobiler Bürger-
service
mittwochs
9.00 bis 12.00Uhr
Bad Tennstedt, Markt 1

•  das Antragsformu-
lar erhalten Sie bei der 
Geburt in der Geburts-
klinik oder im Jugend-
amt 
•  eine rückwirkende 
Zahlung erfolgt nur 
für die letzten drei 
Monate vor Antrag-
stellung

Anträge sind im Ju-
gendamt erhältlich:

Landratsamt 
Unstrut-Hainich-
Kreis
Fachdienst Familie 
und Jugend/ Eltern-
geldstelle
Eisenacher Straße 18
99974 Mühlhausen
Tel.: 03601-802278 
oder              802281
bzw.
Mobiler Bürgerser-
vice
mittwochs
9.00 bis 12.00Uhr
Bad Tennstedt,
Markt 1

oder im Internet un-
ter:
www.thueringen.de/
th3/tlvwa/antraege/

Antragsformulare 
sind in der 

Gemeindeverwaltung 
Herbsleben
Hauptstraße 52
99955 Herbsleben 
Zimmer 4
Tel.: 036041-38720

oder im Internet un-
ter:
www.thueringen.de/
th3/tlvwa/antraege/
erhältlich.

Blutspendetermine in der Gemeinde Herbsleben  

ACHTUNG!

Der geplante 
Blutspendetermin am 05.09.2014 

entfällt aus organisatorischen Gründen.

Ein neuer Termin
 wird rechtzeitig bekannt gegeben.

    
         Die Gemeindebibliothek 
           Herbsleben informiert:  

folgende Kindernachmittage finden jeweils mittwochs um 14:00 Uhr
in der Gemeindebibliothek statt:

03.09. Basteln mit Naturmaterial
10.09. Drachen gestalten (1,00 € Unkosten)
17.09. Spielenachmittag
01.10. herbstliches Fensterbild herstellen (0,50 € Unkosten)

 Buchtipps
„Ein Buch ist wie ein Garten, 
den man in der Tasche trägt.“                    
                    Arabisches Sprichwort
Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag: 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 – 17.00 Uhr

Die Gemeindebibliothek  bleibt am 23.09.2014 wegen 
Urlaub geschlossen!

„Fußballspielen angesagt“

Die Freude ist allen ins Gesicht geschrieben!

Kita „Haus Kunterbunt“ in Herbsleben hat Fußballtore; gespendet von 
Fußball -  Begeisterten.
Entstanden ist die Idee, der Kita Tore zum Fußball spielen zu organi-
sieren, nach einer Dankes – Feier für die Spieler und deren Eltern und 
Trainer Ulli und Uwe anlässlich des ersten Platzes beim Warschun –Cup 
in Bad Langensalza Januar 2014. Damals nahmen wir, die Kita „Haus 
Kunterbunt“ das erste Mal teil und ließen alle Mannschaften hinter uns. 
Ein Pokal ziert jetzt den Vorschulbereich.
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Eltern und Trainerschaft überlegten, wie man die Kinder immer wieder 
aufs Neue für den jährlichen Warschun – Cup vorbereiten kann. 
So kam es zu der Idee, Tore in den Außenbereich zu integrieren. Ulli 
Helbing, Trainer im Nachwuchsbereich des FSV 1921 Herbsleben nahm 
die Beschaffung in die Hand. Und so fanden sich Sponsoren, die dieses 
Projekt „Fußballspielen angesagt“ unterstützten.

Danke sagen wir herzlichst an:
Familie Wensky/Metz, Danny Irrgang, Karsten Schöpfel, Marco Stein-
brück, den FSV 1921 Herbsleben und die Gemeindeverwaltung Herbs-
leben für die finanzielle Unterstützung.
Die Kooperation zwischen der Kita „Haus Kunterbunt“ und dem FSV 
1921 Herbsleben kann somit weiter ausgebaut werden, um Kindern 
Spaß an der Bewegung und Fußballspielen zu vermitteln.

Herbsleben, den 07.07.2014

Die Leitung der Einrichtung

 

Bunt und abwechslungsreich

so wurde  unser Kinder- und Sommerfest gestaltet. 

Mit Luftballons, bunten Bändern, Girlanden und musikalischen Rhyth-
men hatten unsere Besucher Spaß. Egal, ob Bratwurst, Kaffee und Ku-
chen, Bier oder Bowle; es war für jeden Geschmack etwas dabei.

 

Ob am Kaffee- und Kuchenbuffet 
oder an der „Saftbar“ wurden alle 
hervorragend bedient.  

 

Das Hüpfen machte auf der Hüpfburg des Kreisjugendrings des KSB 
aus Gotha an diesem Nachmittag besondere Laune.  

 

Ob Groß oder Klein, es fühlten sich alle hingezogen. 

Auch die Rollenrutsche war für so manchen ein riesen Spaß. 

Das brennende Haus musste mit Wasser gelöscht werden.
Danke an die Feuerwehr in Herbsleben  für das Bereitstellen dieser 
Utensilien. 

 

Unser Elternbeirat bemalte 
die Gesichter der Kinder bunt. 
Danke.

 

 Danke
an die Sponsoren und vielen Spendern, die die Tombola und die  Gestal-
tung dieses Festes somit unterstützt haben. 

 

 Danke
an alle Mitwirkenden und fleißigen Helfern an diesem Tag. 
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Am Ufer der Unstrut versammelten sich alle Schüler am Mittwoch zu 
unserem traditionellen Crosslauf. Die Sonne lachte und nach Begrü-
ßung und Erwärmung starteten die Erstklässler. Die Strecken von un-
terschiedlicher Länge bis 1, 4 Kilometer waren bereits von den Orga-
nisatoren, Mitgliedern der örtlichen Sportvereine unter der Leitung von 
Herrn Braun und Eltern, abgesteckt. Die Schulanfänger des Kindergar-
tens waren auch dabei. Sie liefen zwischendurch um die Wette. 

 

Zum Glück versteckte sich die Sonne ab und zu hinter den Wolken. Es 
war mächtig heiß. Unsere Großen beendeten den Wettkampf. Alle Schü-
ler stellten sich der Herausforderung und erhielten eine Medaille für die 
Teilnahme. 
Die Besten wurden zur Siegerehrung geehrt. 
1. Plätze: Amy Schmidt, Moritz Ehrhardt, Tessa Henning, Olli Stich-
ling, Jasmin Ludwig, Nils Grube, Lillian Sommer, Jannik Schmidt, Lara 
Ehrlich, Justin Walther, Tara Fiedler, Karl Helbing 

2. Plätze: Emilia Eisenhardt, Janis Irrgang, Sophie Magritz, Kimi Joel 
Weida, Liz Ehrlich, Julian Ehrlich, Sophia Rang, Morris Lutter, Saman-
tha Zwätz, Justin Trenkel, Lucie Ehrhardt, Maximilian Sorkale 

3. Plätze: Fine Kirchner, Lukas Irrgang, Michelle Nickel, Frederik 
Storch, Maya Lohrengel, Ronny Herr, Leonie Krieg, Steven Hohberg, 
Isabell Abe, Konrad Hölzel, Lina Ehrhardt, Clemens Kernich

 

Unser Crosslauf

Ehrung für Schüler mit besonderen Begabungen

Unsere Schule verlieh am Freitag Urkunden, nicht für die besten Noten, 
aber für großes Engagement. Zur Schule gehören Noten und unwei-
gerlich das Zeugnis, aber eben auch eine Menge mehr. Ausgezeichnet 
wurden Til Möller- fairer und gewandter Sportler, Elisabeth Sprafke- 
stets freundliche, ruhige und hilfsbereite Schülerin, Maya Lohrengel- 
für pflichtbewusste und zuverlässige Erfüllung der Klassendienste, Toni 
Leonhardt- handwerkliches Geschick im Werkunterricht, Elias Klein 
Richard- für sehr gute Teilnahme am mündlichen Unterricht, Elizabeth 
Ißler- für die Verbesserung der schulischen Leistungen, Tom Helbing- 
besonderes Engagement und Fachkenntnisse in Geographie und Ge-
schichte, Elias Baumgartl- zeichnet phantasievoll und sehr genau Bilder, 
Marvin Funke- ruhiger Schüler, verträgt sich mit allen Mitschülern und 
bemüht sich stets um gute Lernergebnisse, Celia Mras- für pflichtbe-
wusste und zuverlässige Erfüllung der Klassendienste, Morris Lutter- 
besondere sportliche Leistungen, Paul Hofmann- für sehr gute Teil-
nahme am mündlichen Unterricht, Justin Walther- für gute sportliche 
Leistungen, Karl Helbing- der beste Läufer/der beste Sportler, Finn 
Kernich- fleißiger Leser, Till Schaaf- übt zu Hause fleißig das Lesen, 
Lukas Rexhäuser- für pflichtbewusste und zuverlässige Erfüllung der 
Klassendienste, Sascha Grübel- fleißige, interessierte Mitarbeit während 
des Unterrichts, Annalena Eberhardt- für ihr Engagement für die Klasse, 
Sarah Hahn- für die gute Erfüllung von Diensten und Alina Edler- be-
sondere Bemühungen für ein gutes Klassenklima.
Die Gemeinde überreichte jedem einen Gutschein für den Kletterwald 
in Hohenfelden. Unsere Schüler mit guten und sehr guten Leistungen 
erhielten im Klassenverband eine Anerkennung.

Ines Schirlitz    Schulleiterin

 

Die Staatliche kommunale 
Gemeinschaftsschule berichtet
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AG Kleine Autoren

Ein unvergesslicher Abend
Am 4.Juli war es wieder so weit : Unsere jährliche Nachtwande-
rung mit anschließender Übernachtung im Hort.
Doch dieses Mal war alles ein bisschen anders .
Um 18.00 Uhr wurde nämlich das WM- Halbfinale Deutschland
gegen Frankreich übertragen. Das wollten wir natürlich nicht 
verpassen . Wir trafen uns gegen 17.00Uhr im Hort.
Als alle Kinder  da waren , gingen wir zum Sportplatz. Wir waren 
ziemlich laut, weil wir so aufgeregt waren.  
Dort erwartete uns im Jugendclub eine tolle Überraschung.
Eine Videowand war aufgebaut und so konnten wir das Fuß-
ballspiel  gut verfolgen. Nach der 1. Halbzeit stand es 1:0 für 
Deutschland (M .Hummels 12. Minute). Wir haben alle gejubelt. 
Das Ergebnis blieb. Es war kaum zu glauben:
Deutschland war im Halbfinale !
Nachdem wir uns wieder beruhigt hatten, gab es Abendessen. 
Auf dem Sportplatz durften wir uns dann verschiedene schöne 
Spiele aussuchen und spielen. Die Jungs haben natürlich mei-
stens Fußball gespielt. Als wir genug gespielt hatten, haben wir 
noch eine Nachtwanderung  durch das Dorf bis in den Hort  ge-
macht. Dort gab es Eis, das wir gerade noch schafften. Dann 
haben sich alle für die Nacht fertiggemacht (Katzenwäsche war 
erlaubt).Lange konnten wir nicht einschlafen, wir waren viel zu 
aufgeregt. Irgendwann haben dann doch alle geschlafen und als 
wir munter geworden sind hatten fleißige Muttis das gemein-
same Frühstück schon vorbereitet. Mit dem Abholen der Kinder
ging eine schöne Übernachtungsparty zu Ende.
Bedanken möchten wir uns für die Mithilfe bei
Frau Sommer, Frau Gerlach, Frau Zsnolnai , Frau Kernich,
Frau Seeber, Frau Kirchner und Daniel .

                                                                 Sarah Hahn, Lara Ehrlich
                                                            AG Kleine Autoren
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Ein herzliches  Dankeschön für die 
Unterstützung des Schulfördervereines der

Staatlichen Gemeinschaftsschule Herbsleben e.V.

Noch weitere Sponsoren folgten unserem Spendenaufruf-Schrei-
ben. Wir freuen uns sehr über Ihr Vertrauen, welches Sie mit Ihren 
Spenden in uns setzen und bedanken uns recht herzlich beim:
     Nicklas Hof, Frau Birgit Nicklas und Herrn Peter Setz-Nicklas
     DSG-Menü-Express, Herrn Gottstein, Bad Langensalza
     Hofladen Hagen Braun, Herr Hagen Braun
     Achim Albert & Jens Westhaus Industrietore.

Ihre Zuwendung hilft uns bei unserer wichtigen Arbeit und die Initiati-
ven unseres Vereines zur Unterstützung unserer Gemeinschaftsschule 
und des Hortes, welches auf vielfältige Weise, z.B. durch Anschaffung 
von Lehr- und Lernmitteln für den Schulunterricht, Materialien und 
Sachmittel für die Hortarbeit, Unterstützung von Schulprojekten oder 
Veranstaltungen, geschieht, 

In diesem Jahr hat der Förderverein folgende Projekte unterstützt und 
gefördert:
 -   Lesenacht für die 3. Klassen,
 -   Ausflug der 4. Klasse in die Landeshauptstadt – 
     Historische Stadtführung und  Besuch des Naturkunde-
     museums,
                -   Englischwörterbücher – Klassensatz – für die 5. Klasse,

 Besuch Kletterwald, wurde witterungsbedingt Bowling
 der Kl. 2 unterstützt,
            -   Anschaffung Fernseher mit WLAN-Anschlüssen für unsere     
                Schule,
            -  Geschenke für die Sieger aller Klassenstufen im Lesewettbe - 
                werb und der Mathematikolympiade,
            -  Beschaffung Förderung für ein Whiteboard, Restfinanzierung  
               durch unseren Verein
            -  Zusage Unterstützung beim Neuaufbau Computerkabinett
            -   Zuschuss Anschaffung Waldschänke für Unterricht im Grünen
            -  Zeugnismappen für Schulanfänger.

Unser Verein möchte auch die Entstehung eines „Grünen Klassenzim-
mers“ auf dem Schulhof des H-Gebäudes unterstützen. Es gibt noch viel 
zu tun – aber unsere Möglichkeiten sind begrenzt: 
Auch Sie können uns helfen, durch Ihre Mitgliedschaft im Förderver-
ein, Ihre Mitarbeit, Ihre Ideen, Ihre Gespräche über unseren Verein mit 
anderen, natürlich auch durch eine Spende. Jede Unterstützung hilft un-
seren Kindern in der Gemeinschaftsschule und dem Hort. Wir freuen 
uns, wenn wir auch weiterhin auf Ihre Hilfe zählen können. Nehmen Sie 
Kontakt mit uns auf. Wir freuen uns über Ihr Engagement.
Unsere Schule kann nur so attraktiv sein, wie wir sie gestalten.
Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren Spendern und das gute Mit-
einander. 
Wir investieren in unsere Kinder und damit in unsere Zukunft.

Im Namen des Vorstandes und der Mitglieder des Fördervereines
Hans-Jörg Kolbeck –Vorsitzender

Familienfahrradwandertag am 21. Juni 2014

Es ist bereits zu einer schönen Tradition geworden, dass der Schulför-
derverein gemeinsam mit der Gemeinschaftsschule Herbsleben einen 
Familienradwandertag organisiert.
Auf dem Schulhof der Gemeinschaftsschule Herbsleben trafen sich 
Schüler und Eltern, Lehrer und Erzieher, Mitglieder des Schulförderver-
eines, um gemeinsam diese Radtour zu meistern. Auch kleine Geschwi-
sterkinder nahmen im Kinderradanhänger, in Papas Schlepptau, teil. 
Nach einer kurzen, schwungvollen Begrüßung mit dem Megaphon, 
durch Frau Sommer vom Schulförderverein, und einem Durchzählen 
der Teilnehmer fiel der Startschuss um 10:00 Uhr.
Unser Schulträger ist seit dem vergangenen Jahr die Gemeinde Herbs-
leben. So führte der Bürgermeister der Gemeinde Herbsleben, Herr Ma-
scher, ganz selbstverständlich die Radler an. 
Die Absicherung der Gruppe übernahm die Freiwillige Feuerwehr von 
Großvargula. Hier war Elias mit seinem Papa ganz eifrig bei der Sachen.
Hier schon mal dafür ein Dankeschön von uns allen!!! 

Unser Weg führte erstmal durchs Dorf, über das „Ernstmichelsbörn-
chen“ und den „Königsleuteweg“ fuhr die Radgruppe anschließend 
durch die grüne Landschaft nach Großvargula zum Sportplatz. Dort 
wurde eine kurze Rast gemacht.
Beim Radfahren gab es genügend Zeit für lustige, aber auch interes-
sante Gespräche. Der Bürgermeister erläuterte den Anwesenden Wis-
senswertes zur Umgebung.
Von Großvargula führte unser Weg immer durchs Grüne, weit ab von 
der Straße. 
Es machte allen Teilnehmern riesig Spaß. Die Kinder erforschten die 
Natur, zählten Baumringe und fanden das Alter des Baumes heraus.  
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Vorbei am schönen Wehr der Obermühle in Herbsleben erwartete uns 
für das letzte Stück Straße bis zur Jugendfreizeiteinrichtung wieder das 
Fahrzeug der FFW Großvargula.
Die Mitarbeiter der Jugendfreizeiteinrichtung empfingen uns mit fri-
schem Obst und einem Fahrradparcours. Dies war eine Überraschung. 
Das Obst hatte uns der Tegut-Markt, Frau Acke, wie schon oft, gern zur 
Verfügung gestellt. Auch hier ein herzliches Dankeschön an den Tegut-
Markt. Für Interessierte führte Herr Gattinger gern durch die Jungend-
freizeiteinrichtung, verteilte das Ferienprogramm unter den Kindern 
und berichtete über die Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen. Beim 
Picknick ließen es sich alle richtig gut gehen.Die Erzieher des Hortes 
der Gemeinschaftsschule hatten lustige Spiele vorbereitet. Für Gedan-
kenaustausch und Planungen von neuen Vorhaben gab es genügend Zeit.
So ging eine schöne und erlebnisreiche Fahrradtour zu Ende. 
Der nächste Familienfahrradwandertag kommt bestimmt! Wir alle freu-
en uns sehr! 
Glaudia Zimmermann
Förderverein der Staatlichen kommunalen Gemeinschaftsschule Herbs-
leben e.V.
 

Freie Wähler unterstützen Sportgruppen in Herbsleben

Seit Beginn des Schuljahres 2014 besteht zwischen dem ASV Herbs-
leben und der neuen Gemeinschaftsschule eine Kooperation. Zweimal 
wöchentlich toben sich Grundschüler der ersten bis vierten Klassen in 
der Mehrzwecksporthalle so richtig aus. Sogar ein sportlicher Erfolg 
ist schon zu verzeichnen. Beim Wettkampf “Stärkste Schule“ belegten 
die Herslebener Grundschüler den zweiten Platz. Neben dem ASV nut-
zen auch die Osteoporose – Gruppe mehrmals in der Woche die Mehr-
zwecksporthalle. Beim Frühjahrsputz der Gemeinde unterstützten die 
FWH den Athletensportverein. Bei dieser Aktion beteiligten sich auch 
Frauen der Osteoporose- Gruppe. Durch ein Gespräch kam die Idee, 
die Gymnastikbälle aus dem Keller mit in die Halle zu integrieren. Die 
Vereine in Herbsleben sind uns wichtig, so die Vorsitzende der Frei-
en Wähler, Kornelia Wölk. Kurzerhand sponserten die Wählergemein-
schaft ein Netz und Regale für die Sportgeräte, denn das wünschten sich 
die aktiven Sportler schon lang.

Auf dem Foto von links nach rechts:
Kornelia Wölk (Vorsitzende FW),
Ina Thiel (Leiterin Osteoporose- Gruppe), Christel Leistert sowie die 
Geschwister Stella und Alessio Andrikoglou  
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Feuerwehrmann Sam war gestern…jetzt bist du gefragt

Wir suchen dich zur Verstärkung unserer Jugendfeuerwehr!
Wenn Du Spaß an Technik hast und dich mit anderen Kindern anderer 
Jugendfeuerwehren im Einsatz messen möchtest, dann bist du bei uns 
richtig! Praxis und Spaß stehen im Vordergrund aber auch die Theorie 
gehört dazu. Was ein Feuerwehrmann so alles können muss, lernst du in 
der Jugendfeuerwehr. Neben dem wöchentlichen Training, Teilnahme 
an spannenden Wettkämpfen und Geländespielen ist unser jährliches 
Highlight wieder das Zeltlager. 
In diesem Jahr haben wir also die Tradition wieder ins Leben gerufen. 
Vom 11. bis 13. Juli waren wir mit unseren Kindern zelten in Großvar-
gula. Eltern waren natürlich unerwünscht. So haben wir abends bei Ge-
schichten mit Stockbrot und Würstchen am Lagerfeuer gesessen, haben 
uns die Zeit mit Fußball und Kartenspielen vertrieben und sind mit dem 
Schlauchboot auf der Unstrut gefahren. Zu guter Letzt haben wir eine 
Nachtwanderung mit Fackeln gemacht. 

Dann war´s leider 
schon wieder vorbei. 
Aber nächstes Jahr 
gibt´s eine Wiederho-
lung - versprochen!
Wo und wann wir das 
wiederholen? Das wer-
det Ihr entscheiden, 
wenn Ihr dabei seid.

Mehr Bilder findet Ihr auf unserer Internetseite: 
Ihr findet uns übrigens auch unter
www.facebook.com/FFwHerbsleben

Sprecht uns einfach an, egal wo, wir freuen uns auf Euch!
An dieser Stelle noch ein Dankeschön an alle, die uns auch materiell 
unterstützt haben, an alle Eltern und Betreuer, die mitgedacht und mit-
gemacht haben!  

Jagdgenossenschaft Großvargula

Die Jagdgenossenschaft Großvargula lädt zu ihrer nächsten
Mitgliederversammlung 
am: 11. September 2014
um:  18:00 Uhr

nach  Großvargula, Büro der Agrar GmbH Kleinvargulaer Str. 143a ein.
Tagesordnung
1. Rechenschaftsbericht über das zurückliegende Jagdjahr
2. Bericht zur Kassenprüfung
3. Entlastung des Kassierers
4. Beschluß über die Verwendung des Reinertrages des WJ 2013
5. Haushaltsplan 2014/2015

Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Rolf Heinz      Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Großvargula

                         Das Warten hat ein Ende !!! 

Neueröffnung des Jugendclubs in Großvargula
Nach langem Warten und vielen Beratungen sowie Aktionen der Ju-
gendgruppe konnte am 04.08.14 pünktlich während der Sommerferien 
der neue Jugendclub in Großvargula eröffnen. Die Räumlichkeiten der 
alten Kinderkrippe wurden hierzu innerhalb der ersten 14 Tage der Fe-
rien durch die Kinder und Jugendlichen selbst malermäßig hergerich-
tet. Unter fachkundiger Anleitung packten die Kinder tagsüber kräftig 
an und am Abend halfen Eltern und die Jugendgruppe tatkräftig mit. 
Nach der Einrichtung mit einigen Möbeln konnten die Räume dann von 
den Jugendlichen genutzt werden. Die Öffnungszeiten erfahrt ihr bei 
der Jugendgruppe um Beatrix Galla. Wir bedanken uns recht herzlich 
und vielmals bei allen Beteiligten und Helfern, die die Umsetzung in 
dieser kurzen Zeit möglich gemacht haben und werden uns sicher auch 
in einem angemessenen Rahmen dafür bedanken.
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Als Tiger und Löwen führten unsere Kinder zum Zuckertütenfest, Ende 
Juni, das Musical „König der Löwen“ auf. Dies hatten die Schulanfän-
ger eine Woche zuvor schon zum großen AWO Musical im KKZ ge-
zeigt. Auch die Kleinsten verkleideten sich für ihre Tänze. 

„Sommer, Sonne und Bewegung“

AWO Kita „Unstruthüpfer“ in Großvargula

Unsere Schulanfänger verbrachten kurz darauf einen erlebnisreichen 
Tag gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Beate Hühn und Ariane Grube 
im Erfurter Zoo.

Die AWO Kitas veranstalten jedes Jahr in Bad Tennstedt ein gemein-
sames Sportfest, an dem wir wieder mit teilnahmen. Die Kinder übten 
sich an verschiedenen Stationen und verbrachten einen bewegungs-
reichen Nachmittag.

Erlebnisreiche und bewegungsreiche Ausflüge rund um Großvargula bis 
nach Nägelstedt standen auch an, bei denen die Kinder ihre Umgebung 
spielerisch erkunden, sowie eine große Sandparty im Garten.

 
Wir möchten uns beim „tegut“
in Herbsleben für die Unterstützung mit Obst bedanken!

Leiterin: Katharina Böttger

    Ev. Kirchengemeinde  Großvargula,
 Kleinvargula und Nägelstedt

Großvargula

Gottesdienste
Sonntag, 31. August   13:00  Familiengottesdienst 
    zum Schulanfang
Sonntag, 14. Sept.  18:00 Regionaler Taizé-Gottes-    
    dienst in Nägelstedt
Sonntag, 28. Sept.  13:00 Erntedank

Singkreis
donnerstags,   19:30 im Pfarrhaus

Frauenkreis
Freitag, 5. Sept.   14:00
Mittwoch, 17. Sept. 14:00 in Thamsbrück

Kleinvargula

Gottesdienste
Sonntag, 31. August 13:00 Familiengottesdienst zum   
    Schulanfang inGroßvargula
Sonntag, 14. Sept.   18:00 Regionaler Taizé-Gottes  
    dienst 
    in Nägelstedt
Sonntag, 5. Oktober 13:00 Erntedank

Frauenkreis
Dienstag, 9. Sept.  19:30
Mittwoch, 17. Sept. 14:00 in Thamsbrück
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Nägelstedt

Gottesdienste
Sonntag, 7. Sept. 14:00 Familiengottesdienst zum Schulan-  
   fang, im Anschluss Kaffee
Sonntag, 14. Sept. 18:00  Regionaler Taizé-Gottesdienst
Sonntag, 28. Sept.  9:30 Kirmesgottesdienst

Frauenkreis
Mittwoch, 3. Sept.  14:00
Mittwoch, 17. Sept. 14:00 in Thamsbrück

Orgelkonzert zum Abschluss der Offenen Kirche
in Großvargula 
Zum Abschluss der Offenen Kirche erklingt in diesem Jahr die Orgel. 
Kirchenmusikstudent Chris Rodrian, aus Halle, wird gemeinsam mit 
Studenten der Hochschule für Kirchenmusik ein abwechslungsreiches 
Programm zu Gehör bringen. Das Konzert beginnt am Samstag, 6. Sep-
tember, um 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Regionaler Taizé-Gottesdienst zum Tag des
Offenen Denkmals in der Stiftskirche St. Georgii, Nägelstedt
Am Sonntag, 14. September, 18 Uhr, lädt die Region zum Taizé-Gottes-
dienst. Nicht die Predigt, sondern die typischen Taizé-Gesänge, Gebet 
und Stille, stehen im Mittelpunkt dieses Gottesdienstes.
Im Anschluss wird zum Imbiss geladen. 

Nachrichten aus dem Einwohnermeldeamt

 Die Gemeinde Herbsleben
 gratuliert zur Geburt und begrüßt

alle neuen Erdenbürger
im Verwaltungsbereich

Marold, Friedrich Arno 16.05.2014
Tekin, Hayriye 28.05.2014
Fritzsch, Max 21.06.2014
Lerch, Martin 08.07.2014
Degenhardt, Fynn Luca 15.07.2014

 in Herbsleben

Buchmann, Angelina 21.07.2014

 in Kleinvargula

Kolbe, Danilo 15.07.2014

 in Großvargula

Danksagung
Anlässlich ihrer Gnaden-Konfirmation (70 Jahre)

pflanzten die Konfirmanden im Oberrieth 
eine Traubeneiche (Baum des Jahres). 

Sie wurden dabei unterstützt vom 
Bürgermeister Reinhard Mascher, 

Frau Regina Hoffmann und Mitarbeitern des Bauhofes.

Dafür ein herzliches Dankeschön.

(Thomas Rupprecht, Heiko Weber, Gerhard Heinz, Hanna Lehmann, 
Elisabeth Möller, Horst Hellmund, Gerda Dreyße, 
Bgm. Reinhard Mascher)

Der Herbslebener Heimatverein e.V.  
gratuliert recht herzlich seinen

Heimatfreundinnen und -freunden
zum Geburtstag:

September Karl-Ernst Hecht 06. September 1932 zum 82. Geburtstag

Ingrid Mascher 17. September 1935 zum 79. Geburtstag

Ilse Lange 17. September 1940 zum 74. Geburtstag

Karin Metz 17. September 1953 zum 61. Geburtstag

Edeltraud Steinbrück 18. September 1940 zum 74. Geburtstag

Ingeborg Mascher 19. September 1937 zum 77. Geburtstag

Gertraud Giese 30. September 1945 zum 69. Geburtstag

Regina Hornschuch 30. September 1931 zum 83. Geburtstag

Danksagung
Auf diesem Wege möchte sich der

 Herbslebener Pfingstverein e.V. bei allen bedanken,
welche unser Fest zu etwas Einzigartigem gemacht haben.

Ein besonderer Dank gilt unseren
Pfingstmädchen und -burschen, 

dem Veranstaltungsservice Hoffmann,
dem Hofladen Flachsbarth, 

der Freiwilligen Feuerwehr Herbsleben, 
der Forstbetriebsgemeinschaft Herbsleben,

der Gemeinde Herbsleben sowie all unseren Sponsoren
 für die Unterstützung bei der Verwirklichung

 unseres Pfingstfestes.

Weiterhin möchten wir uns bei den Anwohnern für ihr 
hohes Maß an Toleranz während der Festtage bedanken.

Wir freuen uns auf nächstes Jahr!
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Wir gratulieren und wünschen
 den Altersjubilaren (ab 65 Jahre) alles Gute

 Gesundheit und viel Freude im neuen Lebensjahr 

Spruch zum Geburtstag

Frage nicht, was das Geschick
 morgen will beschließen, unser ist der Augenblick,

 lass uns den genießen.
 

                                                        Friedrich Rückert (1788-1866)

in Herbsleben

am 22.08.2014 Hildegard Seyffarth zum 89. Geburtstag

am 25.08.2014 Roland Zöller zum 72. Geburtstag

am 26.08.2014 Gerta Hauser zum 80. Geburtstag

am 26.08.2014 Dieter Heinz zum 77. Geburtstag

am 27.08.2014 Elsbeth Braun zum 80. Geburtstag

am 29.08.2014 Klaus-Dieter Kakuschke zum 76. Geburtstag

am 29.08.2014 Hans-Dieter Wagner zum 66. Geburtstag

am 30.08.2014 Gisela Steuckardt zum 76. Geburtstag

am 30.08.2014 Renate Zöller zum 72. Geburtstag

am 02.09.2014 Rolf Brauer zum 66. Geburtstag

am 03.09.2014 Heidemarie Beck zum 67. Geburtstag

am 04.09.2014 Gerda Grund zum 66. Geburtstag

am 06.09.2014 Karl-Ernst Hecht zum 82. Geburtstag

am 06.09.2014 Alexander Heinz zum 70. Geburtstag

am 06.09.2014 Ruth Helbing zum 84. Geburtstag

am 07.09.2014 Gottfried Grübel zum 66. Geburtstag

am 07.09.2014 Arnold Magritz zum 81. Geburtstag

am 08.09.2014 Ingrid Ströhl zum 80. Geburtstag

am 09.09.2014 Leonhard Roland zum 80. Geburtstag

am 09.09.2014 Horst Weinert zum 74. Geburtstag

am 10.09.2014 Roswitha Helbing zum 71. Geburtstag

am 10.09.2014 Joachim Seeber zum 67. Geburtstag

am 10.09.2014 Peter Reiner Weiland zum 66. Geburtstag

am 11.09.2014 Bernd Fischer zum 68. Geburtstag

am 12.09.2014 Alwin Möller zum 89. Geburtstag

am 13.09.2014 Siegrun Sommer zum 75. Geburtstag

am 14.09.2014 Harald Mascher zum 66. Geburtstag

am 17.09.2014 Werner Degenhardt zum 84. Geburtstag

am 17.09.2014 Rolf Hornschuch zum 66. Geburtstag

am 17.09.2014 Alfred Kellner zum 73. Geburtstag

am 17.09.2014 Ilse Lange zum 74. Geburtstag

am 17.09.2014 Ingrid Mascher zum 79. Geburtstag

am 18.09.2014 Edeltraud Steinbrück zum 74. Geburtstag

am 19.09.2014 Ingeborg Mascher zum 77. Geburtstag

am 19.09.2014 Manfred Rahn zum 74. Geburtstag

am 20.09.2014 Margot Heinz zum 75. Geburtstag

am 21.09.2014 Angelika Kerst zum 70. Geburtstag

am 21.09.2014 Winfried Lutter zum 74. Geburtstag

am 23.09.2014 Birgitt Weber zum 67. Geburtstag

am 24.09.2014 Rosa Sommer zum 90. Geburtstag

am 25.09.2014 Lothar Fink zum 78. Geburtstag

am 25.09.2014 Herbert Sieg zum 96. Geburtstag

am 27.09.2014 Christa Acker zum 84. Geburtstag

am 27.09.2014 Erika Kerst zum 73. Geburtstag

am 27.09.2014 Edith Keyßner zum 65. Geburtstag

am 27.09.2014 Barbara Müller zum 70. Geburtstag

am 29.09.2014 Horst Baumbach zum 84. Geburtstag

am 29.09.2014 Günter Rupprecht zum 75. Geburtstag

am 30.09.2014 Gertraud Giese zum 69. Geburtstag

am 30.09.2014 Regina Hornschuch zum 83. Geburtstag

am 30.09.2014 Günter Schulz zum 72. Geburtstag

am 30.09.2014 Günter Schulz zum 72. Geburtstag

im OT Kleinvargula
am 24.08.2014 Beate Kleinschmidt zum 76. Geburtstag

am 28.08.2014 Roslinde Kayser zum 73. Geburtstag

am 03.09.2014 Elisabeth Schuchardt zum 90. Geburtstag

am 19.09.2014 Reinhard Kayser zum 77. Geburtstag

am 23.09.2014 Elfriede Scheit zum 84. Geburtstag

am 24.09.2014 Karl Metzger zum 86. Geburtstag

am 30.09.2014 Manfred Weber zum 72. Geburtstag

in Großvargula
am 21.08.2014 Reinhard Böcking zum 74. Geburtstag

am 21.08.2014 Helga Randhage zum 85. Geburtstag

am 22.08.2014 Reinhard Remde zum 69. Geburtstag

am 23.08.2014 Anneliese Schüchner zum 69. Geburtstag

am 27.08.2014 Günter Matschke zum 84. Geburtstag

am 28.08.2014 Peter Stößel zum 70. Geburtstag

am 29.08.2014 Marion Herwig zum 66. Geburtstag

am 30.08.2014 Erwin Schröder zum 94. Geburtstag

am 03.09.2014 Ingeborg Rausch zum 86. Geburtstag

am 05.09.2014 Elfriede Beier zum 97. Geburtstag

am 08.09.2014 Sieglinde Kaiser zum 86. Geburtstag

am 09.09.2014 Horst Helbing zum 81. Geburtstag

am 10.09.2014 Gerhard Brosch zum 78. Geburtstag

am 10.09.2014 Heinz Schreiber zum 81. Geburtstag

am 11.09.2014 Dietmar Metz zum 74. Geburtstag

am 11.09.2014 Kurt Randhage zum 84. Geburtstag

am 15.09.2014 Erika Knauf zum 93. Geburtstag

am 19.09.2014 Dorle Keil zum 93. Geburtstag

am 20.09.2014 Gudrun Braun zum 73. Geburtstag

am 20.09.2014 Ulrich Stein zum 66. Geburtstag

am 22.09.2014 Regina Eschert zum 71. Geburtstag

am 22.09.2014 Serafina Kiselmann zum 72. Geburtstag

am 23.09.2014 Evelyne Krebs zum 83. Geburtstag

am 26.09.2014 Agnes Friede zum 78. Geburtstag

am 28.09.2014 Arnold Lachert zum 92. Geburtstag
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Wir gratulieren dem Ehejubelpaar
in Großvargula

 Egon Schmidt und Frau Annemarie, geb. Winter

zur Diamantenen Hochzeit
am 12.09.2014 

und wünschen alles Gute, Gesundheit 
und noch viele glückliche gemeinsame Ehejahre

Kostbar, reich und unbezahlbar
 – das Diamantene Band der Ehe!

 

 

Für uns alle unfassbar verstarb mein lieber Ehemann,
unser Sohn, Papa, Opa, Bruder und Freund

Jörg Ehrlich
am 28. Juli 2014 im Alter von nur 49 Jahren.

Er wird uns so fehlen.
Die Liebe die er uns gegeben hat, bleibt ewig.

Das ist unser einziger Trost.

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten

und uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im stillen Gedenken
Kirsten

Karin und Manfred 
im Namen der Familie

Erfurt, Herbsleben im August 2014
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Wir sind für Sie wie folgt da :

 Montag –Freitag    ab 08.30 Uhr Frühstückstisch
 Sonntag :               Frühschoppen und Mittagstisch
 ab Dienstag :          Abendgeschäft ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns, Sie als unsere Gäste 
im angenehmen Ambiente

begrüßen zu dürfen.

Zur Neueröffnung
der

 Ratsschänke
am 03.10.2014 ab 15.00 Uhr

     

begrüßen Sie 
die neuen Betreiber,

Ute Schwab & Lutz Herrling 

            aufs herzlichste.

Exkursion im Rahmen der Ferienfreizeit
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Wir stellen ein!
Eine examinierte Pflegefachkraft (m/w) in Teilzeit 35 Std. und eine
examinierte Pflegefachkraft (m/w) in Teilzeit 35 Std. für den Nachtdienst

Ihre Aufgaben:
•	 Aktivierende	Grund-	und	Behandlungspflege	sowie	die	Betreuung	unserer	Bewohner	nach
									neuesten	pflegewissenschaftlichen	Standards
•	 Serviceorientierte	Kommunikation	mit	den	Bewohnern	und	deren	Angehörigen
•	 Durchführung	einer	computerunterstützten	Pflegeplanung	und	-dokumentation

Ihr Profil:
•	 Abgeschlossene,	anerkannte	Berufsausbildung	in	der	Alten-	oder	Krankenpflege	
•	 Soziale	Kompetenz	sowie	Flexibilität	und	Teamfähigkeit	
•	 Hohes	Einfühlungsvermögen,	persönliches	Engagement	und	Zuverlässigkeit	
•	 Idealerweise	sicherer	Umgang	mit	EDV	
•	 Motivation	erworbenes	Wissen	durch	interne	und	externe	Weiterbildungsmaßnahmen	zu	aktualisieren	
•	 Bereitschaft	zum	3-Schichtsystem

Einen Gastronomiemitarbeiter (m/w) in Teilzeit 20 
Ihre Aufgaben:
•	 Hilfsarbeiten	im	gesamten	Gastronomiebereich
•	 Versorgung	der	Bewohner	und	Gäste	durch	fachgerechten	und	gepflegten	Service
•	 Zubereitung	einfacher	Gerichte	und	Getränke	nach	vorgegebenen	Rezepturen
•	 Bedienung	/	Reinigung	der	Geräte	und	Einrichtungen	im	Gastronomiebereich
•	 Rationeller	und	bewusster	Umgang	mit	Lebensmitteln,	Arbeitsmitteln	und	Energien

Ihr Profil:
•	 Erfahrungen	im	Gastronomiebereich	sind	wünschenswert	
•	 Gepflegtes	Äußeres	und	freundliches,	zuvorkommendes	Auftreten
•	 Flexibilität,	Teamfähigkeit	sowie	selbständiges	Arbeiten	und	Zuverlässigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Bei Fragen steht Ihnen Frau Mandy Ehrlich unter
der Rufnummer 036042/76031 gern zur Verfügung. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie
Ihre Bewerbung bitte an:

Bad Langensalza GmbH - Betriebsstätte Großvargula
Backsberg 100b in 99958 Großvargula
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